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Sehr geehrter Herr Bosbach, 

nachdem ich Sie e i n i g e Male i n Gesprächsrunden gesehen habe, bin i c h der 
Meinung, dass Sie Frau Merkel ablösen s o l l t e n . Sie sind einer der wenigen 
Parlamentarier, die sich noch trauen, eine abweichende aber e h r l i c h e Meinung zu 
ve r t r e t e n . Die j e t z i g e P o l i t i k von der Kanzlerin i s t eine Katastrophe für 
Deutschland und die CDU. Frau Merkel l e i d e t unter Realitätsverlust und und 
manche i h r e r Aussagen lassen den Verdacht aufkommen, dass mit i h r i n gewisser 
Hinsicht etwas n i c h t mehr stimmt. Sie v e r t r i t t n i c h t mehr die Interessen 
Deutschlands sondern die anderer Länder. 

Ich war v i e l e Jahre lang SPD-Wähler, werde aber zukünftig die AFD wählen. Nicht 
unbedingt wegen der Flüchtlingspolitik, sondern auch wegen CETA, TTIP, 
Rundfunkbeitrag, F a m i l i e n p o l i t i k , Gender-Mainstreaming, Bürgerbeteiligung, 
Sicherheit, EURO, EZB, EU, Finanzierung von Griechenland und bald auch von 
I t a l i e n und Frankreich usw. 

Das sind die Themen, die uns Bürgern w i c h t i g sind und bei denen die Kanzlerin 
immer auf der falschen Seite s t e h t . Die EU und der EURO werden Deutschland auf 
Dauer r u i n i e r e n , was andere Länder auch gerne sehen würden. I n W i r k l i c h k e i t 
haben wir keine Freunde i n der EU, und wenn doch, dann nur w e i l man unser Geld 
benötigt. Die EU und der EURO haben v i e l e n Ländern eher geschadet als genutzt 
und vor allem zu ständigem S t r e i t zwischen den Mitgliedsländern geführt. 

Bei der Wahl des nächsten Bundeskanzlers s o l l t e die Zugehörigkeit zu einer 
Partei n i c h t den Ausschlag geben. Wichtiger i s t eine Persönlichkeit mit einer 
klaren Sicht auf die Probleme und der Fähigkeit, l o g i s c h denken und handeln zu 
können. Also s o l l t e n Sie kandidieren! 

Freundliche Grüße 

Udo Brozowski 
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82362 Weilheim 
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Berlin, 01.08.2016 

„ Kanzlerkan dida tur" 

Sehr geehrter Herr Brozowski, 

in obiger Sache danke ich Ihnen vom Herzen für Ihre lieben Zeilen vom 22. Juli 2016, 
die ich mit Nachdenklichkeit - aber wegen der vielen lobenden Worte, natürlich auch 
mit Freude - gelesen habe. Sie können sich sicherlich vorstellen, dass wir in der 
Abgeordnetenpost mehr Kritik als Lob finden, da freut man sich über jedes 
aufmunternde Wort. 

Sehr geehrter Herr Brozowski, es ehrt mich sehr, dass Sie mir das Amt des Kanzlers 
zutrauen, aber da gilt für mich: „Schuster, bleib bei deinen Leisten!" - zumal mein 
Urgroßvater tatsächlich Schuster war. 

Mit besten Grüßen aus Berlin nach Weilheim 
Ihr 

Wolfgang Bosbach MdB 
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